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Pressemitteilung 

 

Löwenstarke Problemlöser 

Institut für Psychologie sucht Kinder für eine Studie, die an 

Ängsten leiden oder eine Konzentrationsschwäche haben 

Ob in der Familie, im Freundeskreis oder im Klassenverband: Konflikte, 

Streitigkeiten und mangelhafte Kommunikation können bei Kindern zu 

Ängsten und Konzentrationsproblemen führen. Eine neue Studie des 

Instituts für Psychologie der Universität Freiburg will erforschen, wie diese 

Phänomene entstehen und wie sie sich entwickeln. Mit dem Projekt LÖWE 

(„Lösen wir es“) möchten die Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 

herausfinden, wie Kinder alleine oder zusammen mit ihren Müttern Probleme 

lösen und wie sich die Beteiligten dabei fühlen. Für die Studie suchen die 

Wissenschaftler Kinder im Alter von zehn bis 13 Jahren, die sehr ängstlich 

sind oder Aufmerksamkeitsprobleme haben. Die Psychologinnen und 

Psychologen wollen die Ergebnisse nutzen, um Trainings 

weiterzuentwickeln, die Kindern und ihren Eltern dabei helfen, gute 

Problemlöserinnen und Problemlöser zu werden und sich wieder besser zu 

verstehen. 

Zu häufigen Phobien bei Kindern gehört zum Beispiel die Angst davor, im 

Mittelpunkt zu stehen, vor der Klasse zu sprechen oder von den Eltern 

getrennt zu sein. Aufmerksamkeitsprobleme äußern sich etwa darin, wenn 

sich Kinder in der Schule oder bei den Hausaufgaben schlecht konzentrieren 

können oder sehr unruhig sind. Außerdem sucht das Team Kinder für die 

Vergleichsgruppe, die keine Ängste oder Probleme mit der Konzentration 

haben. 



 

Die Albert-Ludwigs-Universität Freiburg erreicht in allen Hochschulrankings Spitzenplätze. Forschung, Lehre und 

Weiterbildung wurden in Bundeswettbewerben prämiert. 25.000 Studierende aus über 100 Nationen sind in 197 

Studiengängen eingeschrieben. Etwa 6.000 Lehrkräfte sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Verwaltung 

engagieren sich – und erleben, dass Familienfreundlichkeit, Gleichstellung und Umweltschutz hier ernst genommen 

werden. 

2 Auch die Eltern sollen sich an der Studie beteiligen: Mütter und Väter füllen 

Fragebögen aus; die Mütter sind im Anschluss auch bei der Untersuchung 

dabei. In weiteren Studien ist ebenfalls eine Untersuchung gemeinsam mit 

den Vätern geplant. Die Studie setzt sich aus drei Teilen zusammen. Beim 

ersten Treffen werden in einem diagnostischen Interview Fragen zu 

verschiedenen Bereichen gestellt, in denen Probleme auftreten können. Im 

Anschluss finden zwei circa anderthalbstündige Termine am Institut für 

Psychologie statt, bei denen Mutter und Kind sowohl alleine als auch 

gemeinsam Aufgaben am Computer bearbeiten, Puzzle-Aufgaben lösen 

oder einen Vortrag halten. Als Dankeschön erhalten die Kinder einen 

Gutschein für den Drogeriemarkt Müller im Wert von 30 Euro; die Mütter 

erhalten 20 Euro in bar. 

 

http://tinyurl.com/loewe-projekt 
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